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GLOBE Hydrosphären-Untersuchung
Messung der Wassertransparenz (Secchi-Scheibe)
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Übersicht und Lernziele

Dieses Modul beschreibt die…
§ Auswahl eines Standortes zur Untersuchung der Wassertransparenz.
§ Vorgehensweise bei der Durchführung der Untersuchung.
§ Kalibrierung der erforderlichen Instrumente.
§ im GLOBE-Protokolle angewandten Methoden.

Nach der Bearbeitung kann man…
§ die Wassertransparenz bestimmen und ihre Beeinflussung durch 

Umweltbedingungen erklären.
§ Messungen zur Wassertransparenz durchführen.
§ Daten in die GLOBE-Datenbank übertragen und veranschaulichen.

Überblick Hintergrund     Messung     Daten     Anhang
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Die Hydrosphäre als Teil des System Erde
Die Hydrosphäre ist Teil des Systems Erde und umfasst
Wasser, Eis und Wasserdampf. Wasser ist an vielen
wichtigen chemischen Reaktionen in der Natur beteiligt
und ein gutes Lösungsmittel.
Jede Veränderung hat unmittelbare Auswirkungen auf
das System Erde und die einzelnen Komponenten zur
Folge. So binden z. B. Regen und Schnee Aerosole aus
der Luft, während gelöste Feststoffe durch sauren Regen
ins Wasser gelangen.
Aktuelle Messkampagnen auf der ganzen Welt sammeln
daher Daten zur Hydrosphäre, um die Auswirkungen von
Umwelteinflüssen zu erforschen. Das GLOBE Programm
bietet hierzu zahlreiche Hydrosphären-Protokolle an, um
die Forschung mit zusätzlichen Daten zu unterstützen und
zu einem besseren Verständnis des Wassersystems auf
der Erde beizutragen.

Überblick Hintergrund    Messung     Daten     Anhang

Energieflüsse und Stoffkreisläufe 
innerhalb des Systems Erde.
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Die Hydrosphären-Protokolle

„Wie ist der Zustand der Gewässer auf der Erde zu bewerten?“

Diese und ähnliche Fragen werden mit Hilfe der GLOBE Hydrosphären-
Protokolle untersucht und beantwortet.
Bei der Wassertransparenz wird die Sichttiefe eines Gewässers be-
stimmt, so dass Aussagen zur Trübung, aber auch bzgl. des Gewässer-
zustandes getroffen werden können. Die Wassertransparenz wird durch
die Anzahl der im Wasser befindlichen Partikel bestimmt. Diese können
organisch (Phytoplankton, Algen usw.) oder anorganisch (Sedimente,
gelöste Feststoffe) sein. Sie beeinflussen sowohl die Trübung wie auch
die Färbung des Wassers.

Überblick Hintergrund     Messung     Daten     Anhang
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Wassertransparenz

Wassertransparenz wird gemessen, indem
man die Gewässertiefe bestimmt, bis zu
der das Oberflächenlicht vordringt.
Die Transparenz eines Wasserkörpers wird
u. a. durch Algen verringert, die zudem das
Trinkwasser kontaminieren.

Der Operational Land Imager (OLI) des
Landsat 8-Satelliten hat im August 2014
dieses Satellitenbild der Algenblüte auf
dem Lake Erie aufgenommen.

Überblick     Hintergrund Messung     Daten     Anhang

Quelle: NASA Earth Observatory

Weitere Informationen

http://earthobservatory.nasa.gov/IOTD/view.php?id=84125
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Was wird durch die Wassertransparenz gemessen?

Partikel im Wasser reflektieren, absorbieren oder Streuen das eindringende 
Licht und bestimmen so die Tiefe, bis zu der das Licht in das Wasser 
vordringen kann. Man bezeichnet diese Tiefe als Sichttiefe.
Mit Hilfe des Wassertransparenzprotokolls wird die Sichttiefe in dem 
ausgewählten Untersuchungsraum bestimmt. 

Überblick Hintergrund Messung     Daten     Anhang
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Partikel im Wasser absorbieren und streuen das Licht

Im Wasser befindliche Partikel haben den 
selben Effekt wie Staub in der Atmosphäre. 
Sie reduzieren die Tiefe, bis zu der Licht 
eindringen kann. Wie tief das Sonnenlicht in 
das Gewässer eindringen kann, bestimmt 
die Tiefe, in der Pflanzen wachsen können. 

Überblick Hintergrund Messung     Daten     Anhang

Die Transparenz des Wassers nimmt mit der Anzahl von Partikeln ab, die
Licht absorbieren oder streuen können. Schwarze bzw. dunkle Materialien
absorbieren die meisten Wellenlängen des Lichts, weiße bzw. helle Ma-
terialien reflektieren diese. Darüber hinaus ist die Größe der Partikel von
Bedeutung, da kleine Partikel (<1 µm) eine Streuung des Lichts bewirken.
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Weshalb misst man die Wassertransparenz?

In vielen Ländern werden Messungen zur
Wassertransparenz nur unregelmäßig bzw.
an ausgewählten Gewässern durchgeführt.
GLOBE und seine Datenbank sind daher
ein einzigartiges Archiv, das über umfang-
reiche Daten zur Hydrosphäre verfügt.

Überblick Hintergrund Messung     Daten     Anhang

Durch das dauerhafte Messen an unterschiedlichen Orten ist es u. a.
möglich, bestimmte Zeiträume sowie Ursprünge für die Verschmutzung
von Gewässern festzustellen. Dies ist notwendig, um weitere Maßnahmen
zu entwickeln, die zu einer Verbesserung der Wasserqualität beitragen.
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Zusammenfassung

• Die Transparenz nimmt mit der Zahl der Partikel im Wasser ab.

• Je geringer die Transparenz, umso weniger Licht dringt durch das 
Wasser in die Tiefe. 

• Pflanzen benötigen das Licht als Energieträger für die Photosynthese.

• Je weniger Licht in die Tiefen des Gewässers eindringen kann, umso 
schlechter ist die Gesundheit der im Wasser lebenden Tiere.

• Die Wassertransparenz bestimmt die Wasserqualität

• Die Partikel im Wasser beeinflussen die Wasserqualität. Dies hat Folgen 
für die Lebewesen im Wasser sowie für die Gesundheit des Menschen. 

Überblick Hintergrund Messung     Daten     Anhang
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Rückschlüsse auf den Gewässerzustand

Die Messung der Wassertransparenz erlaubt es Wissenschaftlern, nähere
Aussagen u. a. über den Sedimenteintrag in Folge von Erosion zu treffen.
Durch langfristige Messreihen an mehreren Orten ist es möglich, gezielte
Maßnahmen zur Verbesserung der Wasserqualität zu ergreifen.

Überblick Hintergrund Messung     Daten     Anhang
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Forschungsbezug

Transparenz und Färbung eines Gewässers lassen sich mit der Hilfe von
Satellitenbildern untersuchen. Im Mai 2015 kam es an der australischen
Ostküste zu Überflutungen. Innerhalb von 3 Stunden wurden im Südosten
von Queensland Niederschläge von mehr als 360 mm gemessen. Diese
Aufnahme zeigt die Mündung des Brisbane Rivers in die Moreton Bay.

Überblick Hintergrund Messung     Daten     Anhang

Quelle: NASA Earth Observatory
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Forschungsbezug

In Folge des Starkregens kam es zu flutartigen Überschwemmungen, die
zur Bildung von Sedimentfahnen entlang der Küstenlinie geführt haben. Die
mitgeführten Wassermassen enthalten einen großen Anteil von Sedimenten
und farbigem gelösten organischen Material (CDOM).
Sedimente streuen das rote Licht, während organisches Material das blaue
Licht absorbiert. Dadurch ist ein brauner Schleier an der Mündung des
Brisbane River sichtbar. Weiter davon entfernt beginnen die Sedimente zum
Grund der Bucht zu sinken, während sich das gelöste organische Material
weiterhin im Wasser befindet und das blaue Licht absorbiert.
Von Interesse ist, was die grün-gelbliche Färbung des Wassers verursacht
bzw. ob diese ebenfalls auf das CDOM zurückzuführen ist.

Überblick Hintergrund Messung     Daten     Anhang
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Wiederholung – Frage 1

Welcher der folgenden suspendierten Partikel haben Einfluss auf die 
Tiefe, bis zu der das Licht in das Wasser vordringen kann?
a) Organisches Material wie Algen
b) Anorganisches Material wie Ton oder Lehm
c) Gelöste Verunreinigungen wie Karbonate
d) Alle genannten

Überblick Hintergrund Messung     Daten     Anhang
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Wiederholung – Antwort 1

Welcher der folgenden suspendierten Partikel haben Einfluss auf die 
Tiefe, bis zu der das Licht in das Wasser vordringen kann?
a) Organisches Material wie Algen
b) Anorganisches Material wie Ton oder Lehm
c) Gelöste Verunreinigungen wie Karbonate
d) Alle genannten

Überblick Hintergrund Messung     Daten     Anhang
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Wiederholung – Frage 2

Warum sind die GLOBE-Daten zur Wassertransparenz von besonderer 
Bedeutung?
a) Viele Gewässer werden nicht beprobt. Die GLOBE-Daten liefern somit 

zusätzliche Informationen und Messwerte.
b) Daten gesammelt und für die eigene Forschung genutzt werden.
c) Die Schülerinnen und Schüler können ein Monitoring über die 

Gewässer in ihrem Umfeld betreiben. 
d) Die Daten sind für die Validierung von Satellitenaufnahmen geeignet. 
e) Die Antworten A,B,C und D sind richtig. 
f) Die Antworten A und B sind richtig.

Überblick Hintergrund Messung     Daten     Anhang
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Wiederholung – Antwort 2

Warum sind die GLOBE-Daten zur Wassertransparenz von besonderer 
Bedeutung?
a) Viele Gewässer werden nicht beprobt. Die GLOBE-Daten liefern somit 

zusätzliche Informationen und Messwerte.
b) Daten gesammelt und für die eigene Forschung genutzt werden.
c) Die Schülerinnen und Schüler können ein Monitoring über die 

Gewässer in ihrem Umfeld betreiben. 
d) Die Daten sind für die Validierung von Satellitenaufnahmen geeignet. 
e) Die Antworten A,B,C und D sind richtig. 
f) Die Antworten A und B sind richtig.

Überblick Hintergrund Messung     Daten     Anhang
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Was muss beachtet werden?

Zeitpunkt Wöchentlich
Standort Standort für Hydrosphärenmessungen
Dauer 10 Minuten
Vorbereitungen Messstandort einrichten
Messinstrument Secchi-Scheibe

Weiterführende Materialien:
§ GLOBE Wolkenkarte oder GLOBE Observer App

§ Water Transparency Using a Secchi Disk

Überblick Hintergrund     Messung Daten     Anhang
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Wie wird die Wassertransparenz gemessen?

Um die Wassertransparenz zu messen, gibt es weitere Untersuchungen, 
die zuvor oder währenddessen durchgeführt werden müssen.
Vor der Untersuchung muss ein geeigneter Hydrosphäre-Messstandort 
festgelegt werden. Dies kann jedes Oberflächengewässer sein, wobei 
natürliche Gewässer zu bevorzugen sind:
§ Flüsse oder Bäche
§ (Stau-)Seen, Buchten oder Ozeane
§ Teiche
§ Bewässerungsgräben oder andere kleinere Gewässer

Überblick Hintergrund     Messung Daten     Anhang
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Wie wird die Wassertransparenz gemessen?

Die Untersuchungsergebnisse werden auf dem GLOBE Hydrosphären-
Datenblatt festgehalten. Ergänzend hierzu sollte auch eine Skizze des 
Standortes angefertigt werden.
Für die Standortwahl und –beschreibung sind folgende Dokumente 
hilfreich (in englischer Sprache):
§ Selecting and Documenting your Hydrosphere Study Site
§ Hydrosphere Investigation Data Sheet
§ Mapping your Hydrosphere Study Site Field Guide

Überblick Hintergrund     Messung Daten     Anhang

http://www.globe.gov/documents/11865/3464b426-6d54-4ba2-9cca-8d398fb38ef8
http://www.globe.gov/documents/11865/26f37835-c82a-4418-906d-23ec9f6c64a9
http://www.globe.gov/documents/11865/680502f7-9024-4891-bec5-64aba3a6bc41
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Secchi-Scheibe oder Secchi-Röhre?

Überblick Hintergrund     Messung Daten     Anhang
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Auswahl des Messinstruments

Zunächst muss festgestellt werden, ob das zu untersuchende Gewässer
fließend oder stehend ist bzw. ob es flach oder tief ist:

§ Bei tiefen, stehenden Gewässern wird die Secchi-Scheibe genutzt.
§ Bei flachen, fließenden Gewässern wird die Secchi-Röhre genutzt.

Überblick Hintergrund     Messung Daten     Anhang

Die Secchi-Scheibe wird bei tiefen, 
stehenden Gewässern genutzt

Die Messröhre wird bei flachen bzw. 
fließenden Gewässern genutzt. 
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Darstellung der Arbeitsschritte

§ Messinstrumente und Ausrüstung vorbereiten.
§ Wolkenform und Bewölkungsgrad mit Hilfe der 

GLOBE-Wolkenkarte oder der App bestimmen.
§ Messungen mit der Secchi-Röhre 3-mal 

durchführen, um die Genauigkeit der 
Messungen zu erhöhen.

§ Alle drei Messungen sollten weniger als 10 cm 
vom Mittelwert abweichen. 

§ Übermittlung der einzelnen Messungen an die 
GLOBE-Datenbank

Überblick Hintergrund     Messung Daten     Anhang
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Benötigte Materialien und Instrumente

Überblick Hintergrund     Messung Daten     Anhang

Kugelschreiber oder Bleistift

Wäscheklammer

Maßband (50m)

Zollstock (1 m)

Gummihandschuhe

Secchi-Scheibe mit
ausreichend langer Schnur
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Wichtige Hinweise

§ Vor der Messung der Wassertransparenz muss zunächst die 
Wolkenbedeckung bestimmt werden. 

§ Die Messung der Wassertransparenz muss im Schatten durchgeführt 
werden, um eine Blendung durch das Sonnenlicht und zu vermeiden. 

Weitere Hinweise finden sich in folgenden Dokumenten:
• Hydrosphere Investigation Data Sheet
• Cloud Type and Cover Protocol Field Guide
• Contrail Type and Cover Protocol Field Guide
• Globe Cloud Chart

Überblick Hintergrund     Messung Daten     Anhang

http://www.globe.gov/documents/11865/26f37835-c82a-4418-906d-23ec9f6c64a9
http://www.globe.gov/documents/348614/1c29caf7-fb2f-4414-8b43-11fd64087ea8
http://www.globe.gov/documents/348614/139cd526-ca0b-4192-9659-ad9ee5a5c893
http://www.globe.gov/documents/10157/2872378/GLOBE+Cloud+Chart
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Sicherheitshinweise
Bei der Durchführung von Probennahmen steht die Sicherheit an höchster
Stelle. Neben der Auswahl eines geeigneten Standortes sind die folgenden
Aspekte zu berücksichtigen:
§ Es sollen Schutzhandschuhe und -brillen getragen werden. Dies gilt 

insbesondere für den Umgang mit Wasserproben und Chemikalien.
§ Es sollte auf eine geeignete Bekleidung geachtet werden, um die 

Verletzungsgefahr zu minimieren bzw. um Insektenstiche zu vermeiden. 
Während der Sommermonate empfiehlt sich die Verwendung eines 
Insektensprays

Überblick Hintergrund     Messung Daten     Anhang

Während der gesamten Untersuchung sollte Schutzkleidung getragen werden!⚠
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Vorbereitung der Messung

Zunächst muss auf der obere Bereich des Hydrosphären-Datenblattes 
vollständig ausgefüllt werden.

Überblick Hintergrund     Messung Daten     Anhang
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Wolkenbeobachtung

Wolkenformen und Bedeckung werden mit der GLOBE Wolkentafel oder 
der GLOBE Observer App bestimmt.

Überblick Hintergrund     Messung Daten     Anhang
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Hinweise zur Durchführung

Um die Messung mit der Secchi-Scheibe
im Schatten durchführen zu können, kann
ein Regenschirm aufgespannt werden.
Sofern die Wasseroberfläche nicht
erreicht werden kann bietet es sich an,
eine geeignete Referenzhöhe festzule-
gen. Dies kann z. B. ein Geländer oder
ein Steg sein.
Alle Messungen müssen an demselben
Standort durchgeführt werden.

Überblick Hintergrund     Messung Daten     Anhang

Aus Sicherheitsgründen müssen Schutzbrille und –handschuhe getragen werden.⚠
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Absenken der Secchi-Scheibe

Die Secchi-Scheibe wird gleichmäßig 
im  Wasser abgesenkt, bis ihre 
Markierung nicht mehr zu erkennen ist.

Hinweis:
Während des Absenkens der Secchi-
Scheibe kann die Schutzbrille 
abgenommen werden, um die korrekte 
Sichttiefe zu bestimmen. Bei der 
Herausnahme der Secchi-Scheibe 
sollte die Brille jedoch wieder getragen 
werden.

Überblick Hintergrund     Messung Daten     Anhang
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Ablesen der Sichttiefe

Überblick Hintergrund     Messung Daten     Anhang

Herablassen der 
Secchi-Scheibe, 

bis sie nicht mehr 
erkennbar ist. Das Seil der Secchi-

Scheibe wird an der 
Wasseroberfläche mit 

einer Klammer 
markiert.

Die Secchi-Scheibe wird 
nochmals 10 cm in das 
Wasser herabgelassen.

Die Secchi-Scheibe wird 
hochgezogen, bis sie wieder 
sichtbar wird. Es wird eine 

weitere Markierung angebracht. 

TIPP: Wenn die Wasseroberfläche von dem 
Untersuchungsstandort nicht erreicht werden 

kann, wird die zuvor ausgewählte 
Referenzhöhe mit einer Klammer markiert.

❶ ❷ ❸ ❹
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Ablesen der Seillänge
§ Der Abstand zwischen den Markierungen sowie zur Secchi-Scheibe 

wird im Datenblatt notiert. 
§ Sofern das Seil direkt an der Wasseroberfläche markiert wurde, kann 

der Abstand zum Beobachter mit „0“ angegeben werden.
§ Bei Verwendung eines Referenzpunktes wird dessen Höhe bestimmt. 

Dazu wird die Secchi-Scheibe bis zur Wasseroberfläche abgesenkt 
und an der Referenzhöhe markiert. Der Abstand zwischen Markierung 
und Scheibe kann nun gemessen werden.

Überblick Hintergrund     Messung Daten     Anhang
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Vergleichsmessungen
§ Die Messung muss 3-mal 

durchgeführt werden. 
§ Danach werden die Ergebnisse 

auf dem Hydrosphären-
Datenblatt eingetragen.

Überblick Hintergrund     Messung Daten     Anhang
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Wiederholung – Frage 3

Welches Messgerät zur Bestimmung der Transparenz eignet sich bei 
einem tiefen, ruhenden Gewässer?

a) Eine Secchi-Scheibe.
b) Eine Secchi-Röhre (Sichttiefen-Messröhre). 

Überblick Hintergrund     Messung Daten     Anhang
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Wiederholung – Antwort 3

Welches Messgerät zur Bestimmung der Transparenz eignet sich bei 
einem tiefen, ruhenden Gewässer?

a) Eine Secchi-Scheibe.
b) Eine Secchi-Röhre (Sichttiefen-Messröhre). 

Überblick Hintergrund     Messung Daten     Anhang
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Wiederholung – Frage 4

Wie häufig muss die Wassertransparenz bestimmt werden, um 
repräsentative Daten zu erhalten?

a) Eine Messung ist völlig ausreichend, um eine Auswertung vornehmen 
zu können. Messfehler sind unwahrscheinlich. 

b) Die Messung wird 3-mal durchgeführt. Danach wird ein Mittelwert an die 
GLOBE-Datenbank übermittelt. 

c) Die Messung wird 3-mal durchgeführt. Alle Werte müssen an die 
GLOBE-Datenbank übermittelt werden.

Überblick Hintergrund     Messung Daten     Anhang
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Wiederholung – Antwort 4

Wie häufig muss die Wassertransparenz bestimmt werden, um 
repräsentative Daten zu erhalten?

a) Eine Messung ist völlig ausreichend, um eine Auswertung vornehmen 
zu können. Messfehler sind unwahrscheinlich. 

b) Die Messung wird 3-mal durchgeführt. Danach wird ein Mittelwert an die 
GLOBE-Datenbank übermittelt. 

c) Die Messung wird 3-mal durchgeführt. Alle Werte müssen an die 
GLOBE-Datenbank übermittelt werden.

Überblick Hintergrund     Messung Daten     Anhang
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Wiederholung – Frage 5

Für die Beschreibung der Wassertransparenz gilt es auch andere 
Einflussfaktoren zu beachten. Welche?

a) Die Lithosphäre: Lokal vorkommende Gesteinsarten.
b) Die Atmosphäre: Wolkenbedeckung am Messstandort.
c) Die Biosphäre: Pflanzenbewuchs am Uferbereich. 
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Wiederholung – Antwort 5

Für die Beschreibung der Wassertransparenz gilt es auch andere 
Einflussfaktoren zu beachten. Welche?

a) Die Lithosphäre: Lokal vorkommende Gesteinsarten.
b) Die Atmosphäre: Wolkenbedeckung am Messstandort.

c) Die Biosphäre: Pflanzenbewuchs am Uferbereich. 
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Wiederholung – Frage 6

Welche Sicherheitsvorkehrungen müssen bei der Untersuchung 
beachtet werden?

a) Es sollen Gummihandschuhe und eine Schutzbrille getragen werden. 
b) Es sollte geeignete Kleidung getragen werden, um auch gegen Stiche 

von Insekten geschützt zu sein.
c) Es sind keine Vorkehrungen notwendig, da keine gefährlichen 

Chemikalien genutzt werden. 
d) Die Antworten A und B sind richtig.
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Wiederholung – Antwort 6

Welche Sicherheitsvorkehrungen müssen bei der Untersuchung 
beachtet werden?

a) Es sollen Gummihandschuhe und eine Schutzbrille getragen werden. 
b) Es sollte geeignete Kleidung getragen werden, um auch gegen Stiche 

von Insekten geschützt zu sein.
c) Es sind keine Vorkehrungen notwendig, da keine gefährlichen 

Chemikalien genutzt werden. 
d) Die Antworten A und B sind richtig.
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Übermittlung der Daten an GLOBE

Es gibt drei verschiedene Möglichkeiten, um 
Messergebnisse in die Datenbank von GLOBE 
einzupflegen:
§ Per manueller Dateneingabe auf der GLOBE 

Homepage mit der Live Data Entry Funktion.
§ Per E-Mail an die Adresse data@globe.gov. 

Nähere Details finden sich in der Anleitung.
§ Über die für iOS und Android erhältliche 

GLOBE Mobile Data App.

Überblick Hintergrund     Messung     Daten Anhang

https://www.globe.gov/home?p_p_id=58&p_p_lifecycle=0&p_p_state=maximized&p_p_mode=view&p_p_col_id=column-2&p_p_col_count=2&_58_enter_data=1&saveLastPath=0&_58_struts_action=/login/login&_58_redirect=https://data.globe.gov
mailto:data@globe.govg
https://www.globe.gov/globe-data/data-entry/email-data-entry
https://itunes.apple.com/us/app/globe-data-entry/id980592274?ls=1&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=gov.nasa.globe.deapp&hl=en
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Dateneingabe über die GLOBE Homepage
§ Art des Gewässers auswählen ①.
§ Protokoll auswählen ②.
§ Jede Messungen einzeln eingeben 

und danach bestätigen③.
§ Daten an GLOBE übermitteln ④.
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❶

❷

❸

❹

Die Secchi-Röhre muss 
als Messinstrument 
angegeben werden.
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Visualisieren der Daten
§ Auf www.globe.gov wird das Visualization System aufgerufen ①.
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❶

http://www.globe.gov/
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Visualisieren der Daten
§ Mit Add + wird eine neue Ebene zur Wassertransparenz angelegt ②.
§ Als Messmethode wird die Secchi-Röhre ausgewählt ③.

Überblick Hintergrund     Messung     Daten Anhang

❷ ❸
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Visualisieren der Daten
§ Die Datensätze werden für das eingestellte Datum angezeigt ④.
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❹

Standorte, an denen die 
Wassertransparenz im 

gewählten Zeitraum 
gemessen wurde.
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Visualisieren der Daten
§ Der Klick auf ein Symbol öffnet das zugehörende Info-Fenster ⑤.
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❺

Im Info-Fenster finden sich 
Angaben zum Messstandort 
sowie eine grafische 
Darstellung der Messwerte. 
Der Datensatz kann als 
CSV-Datei  geladen und in 
einer Tabellenkalkulation 
verarbeitet werden.
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Wiederholung

§ Was wird mit der Wassertransparenz gemessen?
§ Welche gelösten Partikel lassen sich in Gewässern nachweisen. 
§ Wie nennt man die Tiefe, bis zu der Licht in das Wasser vordringt?
§ Wie wirken sich Partikel auf die Wassertransparenz aus? 
§ Welches Messinstrument eignet sich bei ruhigen, tiefen Gewässern? 
§ Wie groß darf die Abweichung der Messungen vom Mittelwert sein? 
§ Weshalb müssen die Messungen im Schatten durchgeführt werden?
§ Warum sollte zuvor die Wolkenbedeckung beschrieben werden?
§ Warum ändert sich die Wassertransparenz innerhalb eines Jahres?
§ Welche Sicherheitsvorkehrungen sind zu beachten?
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GLOBE Zertifikat

§ Nach der Anmeldung auf der GLOBE Homepage besteht die 
Möglichkeit, einen e-Test zu diesem Modul zu absolvieren

§ Es empfiehlt sich, diese Trainingseinheit vor dem e-Test nochmals zu 
bearbeiten, um die Inhalte zu verinnerlichen.

§ Nach dem erfolgreichen Abschluss des e-Tests können Messungen 
zur Wassertemperatur durchgeführt und Messwerte in die GLOBE 
Datenbank übertragen werden.
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Häufig gestellte Fragen (FAQs)

Muss bei einem Vergleich von Messungen darauf geachtet werden, 
ob die Wassertransparenz direkt an der Wasseroberfläche oder von 
einem Referenzpunkt aus bestimmt wurde?
§ Die Ergebnisse der verschiedenen Messungen sind miteinander 

vergleichbar. Es muss jedoch der Abstand zwischen dem Beobachter 
und der Wasseroberfläche ermittelt werden, um die Werte in geeigneter 
Weise interpretieren zu können.

Wann sollten die Messungen durchgeführt werden?
§ Die Messungen sollten nach Möglichkeit wöchentlich an jeweils den 

gleichen Tagen durchgeführt werden. Ist eine Messung z.B. im Winter 
nicht möglich ist, wird dies in der Datenbank als Kommentar vermerkt.
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Ergänzende Lernaktivitäten

Nachfolgend finden sich Links zu thematisch geeigneten Lernaktivitäten in 
englischer Sprache:
§ Water Walk Learning Activity
§ Model a Catchment Basin Learning Activity
§ Praticing your Protocols Learning Activity
§ Looking at Data
§ Water Detectives 
§ pH Game
§ Modelling Your Water

Überblick Hintergrund     Messung     Daten     Anhang



Universität zu Köln | Mathematisch-Naturwissenschaftliche Fakultät | Wassertransparenz (Secchi-Scheibe) | Bearbeitung vom 16.10.18 51

Autoren Rusanne Low, Ph.D.
(University of Nebraska)
Rebecca Boger, Ph.D.
(Brooklyn College)

Zeichnungen Jenn Glaser 
(Scribe Arts)

Unterstützung

Deutsche 
Bearbeitung

Über diese Folien

Überblick Hintergrund     Messung     Daten     Anhang


